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Zeitnahme Männer + Frauen: Sandy Vogel
Bedanken möchte ich mich nochmals ganz besonders bei den
Kameraden der Feuerwehren Kleindembach und Rehmen für
die wieder mal gelungene Vorbereitung des Platzes, das Holen
der Zieleinrichtungen und der Pumpen und für die sehr gute
Versorgung. Ebenso bei A. Bohne für die musikalische Umrah-
mung. Weiterhin bei der Gemeinde Langenorla und der VG Op-
purg für die finanzielle Unterstützung und die sehr konstruktive
Zusammenarbeit.
Es zeigt sich, dass unsere immer enger und besser werdende
Zusammenarbeit innerhalb unseres Kreisbrandmeisterberei-
ches (mit 25 Feuerwehren größter des SOK) nun Früchte trägt.
R. Lippke
Kreisbrandmeister
VG Oppurg - Pößneck - Einheitsgemeinde Krölpa

Zweckverband Wasser und Abwasser Orla

07381 Pößneck
Im Tümpfel 3
Telefon 0 36 47 / 46 81-0
Telefax 0 36 47 / 42 04 42

Werte Kundinnen, werte Kunden!

Die Fäkalschlammentsorgung wird in Ihrer Gemeinde durch un-
ser Vertragsunternehmen erfolgen:

SITA Kommunal Service Ost GmbH & Co. KG
Waldstraße 11, 07806 Neunhofen
Telefon 03 64 81 / 84 77 12
Telefax 03 64 81 / 84 77 22

Hinweis: Bei jährlich einmaliger Entsorgung des Fäkalschlam-
mes aus Kleinkläranlagen wird von einem Schlammanfall von
ca. 1 cbm pro Person und Jahr ausgegangen. Das ist ein Faust-
wert, der schwanken kann. Die Einschätzung der abzufahren-
den Menge obliegt dem Personal des Entsorgungsunternehmens.
Sollte aus persönlichen Gründen eine zeitliche Abstimmung
oder ein anderer Termin erforderlich sein, so wenden Sie sich
bitte direkt an die SITA Kommunal Service Ost GmbH. Eine Fä-
kalschlammentsorgung ohne Ihre persönliche Teilnahme ist
möglich, muss uns jedoch vorab mitgeteilt werden (Lage, Zu-
gänglichkeit). Sollte im Rahmen Ihres Wartungsvertrages die
Schlammentsorgung nicht notwenig sein, bitten wir um kurzfris-
tige telefonische Information sowie Übersendung des entspre-
chenden Nachweises.
Abfuhrtermine auch im Internet unter www.zv-orla.de abrufbar.
Ort
Straße Abfuhrdatum
Wernburg
Am Tännig 1 bis 13 Mittwoch, 30. September 2009
Seebach 1 und 2
Schleizer Straße 1 bis 9 c

Schleizer Straße 10 bis 28 Freitag, 2. Oktober 2009

Schleizer Straße 29 bis 45 Montag, 5. Oktober 2009

Schleizer Straße 46 bis 71 Dienstag, 6. Oktober 2009

Schleizer Straße 72 bis 81 Mittwoch, 7. Oktober 2009
Am Baumgarten 1, 2 und 4
Am Gries 1 bis 10

Am Gries 12 Freitag, 9. Oktober 2009
An den Eichen 2 bis 16 a
Bodelwitzer Straße 1 bis 25

Raniser Straße 1 bis 27 Montag, 12. Oktober 2009

Rauweg 1 bis 13 Dienstag, 13. Oktober 2009
Gössitzer Weg 1 bis 13
Obere Gasse 1 bis 8

Obere Gasse 9 bis 16 Mittwoch, 14. Oktober 2009
Rasenweg 1 bis 16

Quaschwitz
Ortsstraße 1 bis 6 Mittwoch, 14. Oktober 2009
Ortsstraße 7 bis 19 Freitag, 16. Oktober 2009

Allgemeine Informationen

10. Orlatal-Cup der Feuerwehren
im Löschangriff 2009
Zur nunmehr zehnten Auflage des Orlatal-Cups trafen sich die
Feuerwehren aus dem Kreisbrandmeisterbereich Pößneck - VG
Oppurg - Einheitsgemeinde Krölpa und eine Vielzahl von ande-
ren Wehren aus dem SOK bzw. umliegenden Landkreisen zum
fairen Wettstreit.
23 Mannschaften, darunter Männer, Frauen und unsere Jugend
stellten sich dem Starter.
Erstmalig wurde mit einer elektronischen Zeitnahme gelaufen,
welche wir extra aus Nudersdorf (bei Wittenberg) geholt hatten.
Die dort ansässige Firma rüstet damit nationale bzw. internatio-
nale Wettkämpfe aus.
Damit und mit den gestellten Pumpen des Landkreises (Rosen-
bauer FOX) wurden absolut faire Wettkämpfe realisiert.
Bei guten äußeren Bedingungen und hervorragenden Platzver-
hältnissen entwickelten sich spannende Läufe. Wir haben uns
aufgrund der hohen Teilnehmerzahl und zwei zu absolvierenden
Läufen dazu entschlossen, auf 3 Wettkampfbahnen zu laufen,
was auch durch die sehr gute Disziplin der Wettkämpfer bes-
tens funktionierte.
Unsere Jugend war sicherlich begeistert, sich mit ihren erwach-
senen Kameraden gleichzeitig messen zu können.
Dass Kameradschaft bei uns groß geschrieben wird, zeigt sich
in jeder Hinsicht.
Nachdem eine der gestellten Pumpen ihren Dienst versagte,
stellten die Kameraden der FFw Wurzbach ihre baugleiche TS 8
zur Verfügung und somit stand einem reibungslosen Verlauf
nichts mehr im Wege. Ein herzliches Dankeschön noch einmal dafür.
Es hat sich wieder mal gezeigt, dass zwei Läufe die bessere Va-
riante ist, da viele Mannschaften im zweiten Lauf ihre Zeiten
verbessern konnten.
Bei den Frauen siegten die Kleindembacher Kameradinnen vor
den Kameradinnen aus Altengesees, und Platz 3 ging an die
Frauenmannschaft aus Wurzbach.
Bei den Männern siegten die Kameraden aus Tegau vor Alten-
gesees und der Mannschaft aus Peuschen.
Bei den Kameraden der Jugendfeuerwehren siegte die Mann-
schaft aus Wernburg vor der Jugend aus Neustadt/Orla und der
Jugend aus Moßbach.
Hier noch die offiziellen Ergebnisse des Wettkampfes:
Frauen
1. FF Kleindembach 47,09
2. FF Altengesees 48,26
3. FF Wurzbach 56,48
Männer
1. FF Tegau 30,48
2. FF Altengesees 32,95
3. FF Peuschen 34,22
4. FF Moßbach 34,41
5. FF Rehmen 34,71
6. FF Plothen 35,50
7. FF Oberoppurg 35,59
8. FF Gräfendorf 35,86
9. FF Lausnitz 40,17
10. FF Wernburg 40,97
11. FF Kleindembach 42,93
12. FF Bucha (Jena) 47,73
13. FF Orlamünde 51,93
14. FF Ranis 54,89
Jugend
1. FF Wernburg 7,27
2. FF Neustadt/Orla 38,03
3. FF Moßbach 45,65
4. FF Ranis 45,71
5. FF Kleindembach 69,10
6. FF Wurzbach 138,60
Das Wettkampfgericht setzte sich wie folgt zusammen:
Wettkampfleiter: KBM R. Lippke
Hauptschiedsrichter: KBM a. D. Bernd Lippke
Starter: B. Müller
Podestkampfrichter Männer + Frauen: Andreas Schmidt
Podestkampfrichter Jugend: Holger Sattler
Zeitnehmer Jugendbahn: Weise, Dieter + Wehrführer Plothen.
Schriftführer: Tina Schirpke + Doris Bermig


